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Mit unserer Sitzung vom 27.06.2023 ging unsere Funktionsperiode als MandatarInnen der FV 

Phil.-Kult. nach zwei Jahren zu Ende. Die beiden letzten Semester waren vor allem auf das 

Vernetzen und Kommunizieren zwischen den MandatarInnen ausgerichtet, der Austausch 

zwischen den Studiengängen wurde rege gepflegt.  

Wichtig war dabei unter anderem die Information über die einzelnen Gremien wie der 

Fakultätsrat oder die Curriculumskommission, welchen die Mandatarinnen angehören, 

dadurch konnte regelmäßig ein Gespräch entstehen und alle über aktuelle Thematiken an der 

Universität informiert werden, dies war vor allem durch den Wechsel der Rektorin wichtig. 

Um den Zusammenhalt zwischen den einzelnen Instituten zu stärken, wurden Events über die 

Mailadresse der FV ausgesendet und auf diese Weise der Interessenskreis erhöht, wie 

beispielsweise beim Alumni Homecoming Day der StV Germanistik, um nur eine 

Aussendung zu erwähnen. 

Im Wintersemester wurde die neue Curriculumskommission nominiert und das Buddysystem, 

unterstützt von FV und StV, gestartet. Dabei wurden neue Lösungswege zur Unterstützung der 

Studierenden entwickelt und eine rasche Hilfestellung angeboten.  

Ebenso ins Wintersemester fiel das neue ÖH-Gesetz und damit die Umbenennung der 

Fakultätsstudienvertretung in Fakultätsvertretung (FV), was von allen Betroffenen 

außerordentlich gut übernommen wurde. Auch die weiteren Änderungen wurden rasch 

angenommen und schnell zum neuen Alltag. 

Ein großes Anliegen war die Ausarbeitung eines Konzeptes für einen Workshop zum 

Universitätsrecht: Durch die Schulung und Ausbildung einer Mandatarin hat diese die 

Expertise zur Vorbereitung eines solchen Workshops. Dabei sollen die Organe der ÖH und der 

Universität erläutert, Hilfestellungen vorgestellt, die Studierenden für grenzüberschreitendes 

Verhalten sensibilisiert und über ihre Rechte und Pflichten aufgeklärt werden.  Die Buddys 

und Tutorienleitung sollen bevorzugt zu diesem Workshop, welcher im Sommersemester 2024 

gehalten werden soll, eingeladen werden.  



Im Wintersemester unterstützte die FV Phil.-Kult. bei der Organisation des Hörsaalkinos mit 

Diskussion von FV Lehramt & StV Translationswissenschaften für Uni brennt, was bei allen 

Anwesenden als großer Erfolg verbucht werden konnte.  

Ebenso wurde die Nominierung der Habilitationskommission einer Professorin durch die FV 

vorgenommen.  

Ein großes Thema im ganzen Jahr war das Fehlen von Büroräumen für die einzelnen Institute 

aber auch die einzelnen StVen, da so an einigen Instituten kein Treffpunkt am eigenen 

Unigelände möglich ist. Hier wurden viele Vorschläge zusammengetragen und erläutert, diese 

Thematik wird im kommenden Jahr wieder aufgegriffen werden. 

Eine weitere Thematik war die Unterstützung und Beratung der inoffiziellen StV 

Vergleichende Literaturwissenschaft bei der Planung und Durchführung von Events, 

Gewinnspielen und Lesungen. So konnte eine neue StV gefunden und eingelernt werden, 

welche die Aufgaben im kommenden Jahr nach der Wahl offiziell übernehmen wird. 

Für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit möchten wir uns bei der ÖH, vor allem 

aber bei allen Mandatarinnen bedanken, welche ihre Aufgaben ehrenamtlich und mit großem 

Einsatz übernommen haben. 
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